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Vertiefung zum 2. Vortrag vom 06. Mai 2011 
(Folge 18: „Für das deutsche Volk“) 
 
 

 
B 

 

ٰـفِ قُريلإِ   شٍيلَ

ٰـفِهِمۦإِ فِلَةَ ٱلشتاءِ وٱلصيرِح��لَ  
ٰـذَا ٱلْيعفَلْ ه بواْ ردبيتِب  

مهموعٍٱلَّذِى أَطعن جم   
نم مهنءَامووفٍ خ� �

 
 

bismillâhi 
r-raħmaani r-raħeem 

 
li-eelaafi quraysh 

eelaafihim riħlata sh-shitaa°i ua s-Sayf 
fa-l-ya€buduu rabba haadha l-bayt 

alladhee aT€amahum min juu€ 
ua aamanahum min chauf 

 
 
 

IM NAMEN GOTTES, 
DES BARMHERZIGEN ERBARMERS 

 

DEM ZUSAMMENSCHLUSS DER QURAISCH ● IHREM 

ZUSAMMENSCHLUSS ZUR REISE DES WINTERS UND DES SOMMERS ● 

ANBETEN SOLLEN SIE ALSO DEN HERRN DIESES HAUSES ● DER SIE 

GESPEIST HAT GEGEN HUNGER ● UND SIE SICHER MACHTE VOR ANGST 
 

(Sure 106 „quraysh“) 
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Wohl und Wehe 
 
Dass ein Zweck der absichtlichen syntaktischen Unvollständigkeit des ersten Verses ist, 
sowohl die Ergänzung „Wohl dem“ als auch „Wehe dem Zusammenschluss der 
Quraysh“ zuzulassen, wird durch einen Prophetenausspruch bestärkt, der wohl zu einem 
Zeitpunkt erfolgte, als sich bereits herauskristallisierte, dass die Quraysh eher „wehe“ als 
„wohl“ verdienten: 
 

� ر��	 ) ص(���� ر��ل ا� : �� أ��
	 �� ز����'�ل &� ف $#�" إ� �
 �
 �
�2# $#�" ا�.�وا رب ه+ا ال.-� ال+ي أ(��) �� �ال72�ء وال5-4 و�3)


� �8ف �(9
 >�ع و:
 

Usâmah b. Zayd berichtete: Ich hörte des Gesandten Gottes 
(s) sagen: „Dem Zusammenschluss der Quraysh, ihrem 
Zusammenschluss zur Winter- und Sommerreise: Wehe euch, 
ihr Quraysh, betet den Herrn dieses Hauses an, der euch 
speiste gegen Hunger und sicher machte vor Angst!“ 

 
Diese Version ist zwar überlieferungswissenschaftlich schwach (laut Haythamiyy), doch 
existiert eine Variante, die von Ibn Kathîr in seiner Erläuterung zu dieser Sure als stärker 
eingestuft wurde, nämlich: 
 

�'�ل و�< ل)� &� ف $#�" ) ص(���� ر��ل ا� : �� أ���ء ��9 �=�� $�ل�
"�#$ �
 

 
Asmaa bint Yazîd sagte: Ich hörte den Gesandten Gottes (s) 
sagen: Wehe euch, dem Zusammenschluss Qurayshs von den 
Quraysh! 1 

 
 
 
 
Weitere passende Koranverse 
 


Dُ�ُE7 وَإِذْ َ$�لَ إِْ�َ#اهَِFُ�َ #َGََآ �ْ
� ِ��ل�DِK وَالَْ-ْ�مِ ال8ِIِْ# َ$�لَ وََْ�ُ9ْ
ِ �َ

َ� الKMَ�َ#اتِ َ
ْ� ءَاَِ Dُ�َْوَارْزُقْ أَه �9ً
� رَبE اْ>َ�ْ< هََ+ا َ�َ�ً�ا ءَاُِ-  
 َ$ِ�-ً�� ثُ�K أSُT#UَVَْ إِلRَ َ�َ+ابِ الK9�رِ وPَQْ�َِ ال5ِ�َْ-ُ#

(Sure 2, „al-baqarah“, Vers 126) 

 
 وَإِذْ َ$�لَ إِْ�َ#اهِ-ُ� رَبE اْ>َ�ْ< هََ+ا الَْ.َ�َ� ءَاِ
9ً� وَاْ>9ُْ.9ِ] وK[9ِ�ََ أَنْ نَْ�ُ.َ� الFَْص9َْ�مَ

(Sure 14, „ibrâhim“, Vers 35) 

 
K#3َ�ُْذِي زَرْعٍ 9ْ�َِ� َ�ْ-7َِ\ ال #ِ-َْ̂ �ْ ر9َK�َ� إِنE] أَْ�َ)9ُْ� ِ
ْ� ذُر7ِK�E] ِ�َ�ادٍ �مِ ر9َK�َ� لُِ-ِ'-ُ��ا الK5َ��ةَ َ��ْ>َ�ْ< أَْ�Qَِ�ةً ِ
َ� الK9�سِ تَْ�ِ�ي إِلَْ-ِ

� 2ْ�َُ)ُ#ونَْ�ُK��ََاتِ ل#َ�َKMال �َ
ِ �ْ� وَارْزُْ$ُ
(Sure 14, „ibrâhim“, Vers 37) 

 
�-
cوه+ا ال.�� ا 

(Sure 95, „at-tîn“, Vers 3) 

 
 

                                                 
1 Die wörtliche Rede könnte allerdings auch bei „Wehe euch“ beendet sein. 


